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40end a u e 2 a»f .
Ueber13MillionenArmengelderverspekuliert.DiegeheimenGeschäftederZentralstellederFürsorge.

InderheutigenStadtratsitzungerstatteteBmg.Reumanneinen
umfangreichenBerichtüberdasErgebnisderPrüfung,dievon
RechtsanwältenundBuchsachverständigenandenverwickeltenOpera
tionenvorgenommenwurden,dievonderZentralstellederFürsorge
ohneZustimmungdesStadtratesundGemeinderatesundauchohne
ZustimmungirgendeineranderenKörperschaftnuraufdiepersönli-¬
cheBewilligungdesBürgermeistersDr.Weisskirchnersdurchge
führtwurden.EshandeltsichdabeiumfolgendeGeschäfte:. )
UmdieErzeügungeinerPflanzenmilchnacheinemPatente,2.
UmdieEinfuhrundErzeugungvonErsatzschuhen,sogenanntenPaga-¬
schuhenund3 .DieErzeugungeinerErsatzsohleausPapierstoff
dudie ,Tenax" .FürdieseUnternehmungenwurdeeinGebäude

Maschinenangeschaft ,Rohmaterialienerworbenund
dagebisist ,daßbisjetztschoneinVerlustvonfast8Mil¬
lionenKronenerreichtist ,dersichvielleichtnochauf134Mil¬
lionenKerhöhenwird .DieVerlustewurdengedecktdurchdie
VerwendungdesUeberschussesderNähstubenaktion(1,450.123),
durchdieUeberschüssederKriegsküchenimBetragevon380169Kunddurch5,493. 707KzuLastendereigenenGelderderGemeinde.
BürgermeisterWeißkirchnerhatbeiderUebergabederGemeindege-¬
schäftedemBgm.ReumannnichtsmitgeteiltunddieSachewurde
erstentdeckt,alsdieUeberprüfungenderverwickeltenGe-¬
schäfteveranstaltetwurden,diezumTeildurchProzessever-¬
anlasstwurden,diederGemeindeausdiesengeheimenGeschäften

erwachsen.
meinemAmtsantrittealsBürgermeisterbinichinKenntnisgelangt,
daßsichdieZentralstellederFürsorgefürSoldatenundihre
Familienangehörigen,derenGeschäftsführangdieMagistratsabtei-¬
lungXIbesorgt,inausserordentlichumfangreiche,weitüberihren

WirkungskreishinausgehendeUnternehmungeneingelassenhat.
DieVerluste,welchedieZentralstellederFürsorgeerleidet,er-¬
reichenunbedingtdenBetragvon7,878.000K.Vollkommenabschlie-¬
sendeZiffernsindmitRücksichtdarauf,daßnocheineAnzahlvon
ProzesseninSchwebeist ,dievorhandenenWarenmengengegenwartigordenUeberalledieEngagements,dievieleMillionenKronenum-¬
fastunverwertbarsind ,schwerzunennen.
EinvernehmenmitdemStasthalterunddemLandmarschallvonNie-¬
derösterreichdieZentralstellederFürsorgefürSoldatenund

ihreFamilienangehörigeninsLebengerufen.Indorlanstituiene
denSitzung,dieam3 .Auguststatffahd,wurdealsZweckderZen-¬
tralefestgesetzt,alleGeldspendenundsonstgesammeltenLiebes-¬
gabenunteröffentlicherKonfollezuvereinigenundderzweck-¬
mässigstenVerwendungzuzufügren.AlsoberstesOrganderZentral-¬
stellewurdedervomBürgermeistergebildeteAusschussbestimmr,
derseineSitzungenüberEinberufungdesBürgermeistersabzuhalter
hat .Esmußzunächstausdrücklichfestgestelltwerden,daßinden
Protokollenüberdie14Sitzungen,dieinderZeitvom3 .August
1914bis2.Mai1919abgehaltenwurden,jedwenerauchderaller-¬
geringsteHinweisdarüberfehlt,daßdemAusschussejemalsüber
dieGeschäfte,welchedieZentralstelleunternommenhat,Bericht
erstattetwordenist .AberauchausdenRechnungsabschlüssender
ZentralstellesinddieganzenGeschäfte,diesieunternommenhat,
nichtersichtlich.SelbstbeigenauesterDurchforschungaller

wordenist,istbegreiflich,dennalledieseGeschäfteddrare-dienstezuerwirken.DiePersondesHafnerwirdambestendurch
chenvollkommendenAbsichten,diebeiGründungmitderzentral-einSchreibencharakcerisiert,daßderRechtsanwaltDr.Zdenko

hiebeiausdrücklichfestgestelltworden,daßallenichtspezi,reitsdervolleZusammenbruchderineinandergeschachteltenUnter-¬lenZweckengewidmetenGelderzurUnterstützungvonEinbernfenenHehmungenzweifelloswar.DerBrieflautet:
undihrenFamilienmitgliedernzuverwendensind.DurchdenUm-¬
stand,daßdieübrigenGründederZentralstelle,StadtundLandvonalldenVorgängen,diezudenVerlustenführten,invölliger

Unkenntnisgelassenwurden,folgertdiefürdieGemeindesehrun-¬

AusdemBerichtdesBürgermeistersistzuentnehmenMachSchadenswohlnursehrgeringeAussichtaufErfolghaUeberdieserwächstaberderGemeindedadurcheinebesondereHaftbarkeit,weil
dieMagistratsabteilungXIlediglichdurcheineVerfügungdesBür-¬
germeistersWeißkirchneralsgeschäftsführendeStellebestimmt
wurdeundeingroßerTeilderVerlusteaufMangelankaufmänni-¬
scherVorsichtzurückzuführenist .
Geschäften,dieimNamenderZentralstellegemachtwurden,nichts
erfahrenhaben,soistauchbeiderGemeindeohnejedeVerständig
gungderinBetrachtkommendenmassgebendenInstanzenvorgegangen

Am30.Juli191ewurdevomBürgermeisterDr.Weißkirchnermfassten,istnichteineinzigesMalimStadt-oderGemeinderateberichtetworden.UnddieswiewohlalledieseUnternehmungenerst
ineinerZeitbegonnenwurden,alsderGemeinderatbereitswieder
tagteundderAusnamszustandlängstbeendetwar.Entgegendenaus-

ReumanausdemGrundeinfermiert,daderselbedieErbschaftnurdrücklichenVorschriftenjedwedeVerfügung(ber£. 0Kiaus
cumbenefieuinventariiübernehmenundichals AnwaltgedecktseinderBeschlüssfassungdesGemanderateszuunterbreiten,wurden

weitdarüberhinausgehendeVefügungenüberGemeindegeldervonwinwill ,abgesehendavon,daßdiesaucheinLebensinteressedesOber-¬
magistratsratesDontist .einzigenPerson,demdamaligenBürgermeisterDr.Weißkirchnerge IchkonstatierehierausdrücklichdassDr.Weißkirchnerauchbetroffen.DieGeschäfte,welchevonderZentralstelleunternommen

wurdensindfolgende:. )DieErzeugungeinerPflanzenmilchnachseinemAbgange,woermireinigeInventarienübergebenhat ,vonder
einemPatentedesProf .RieglerausKlausenburg,. )dieEinfuhrvoTenax“undihrenVerpflichtungennichteinWortgesagthat .Ebenso
Ersatzschuhen,demsogenannten„Pagaschuh"ausMühlhausenimElsaßhaterüberdieEntstehungsgeschichteder„Tenax“keinWortmir
undderemErzeugunginOesterreichund. )dieErzeugungeinerEr -mitgeteilt.
satzsohleausPapierstoffdurchdie„Tenax“- . .H.

MitderLeitungderZentralstellewarderObermagistratsratDr.Dontbetraut,dervorherGruppenleiterdesArmenwesensgewesenumfolgendes
warundalssolcherniemitirgendwelchengeschäftlichenTransaktionenzutunhatte.BeisämtlichendreigenanntenUnternehmungenwarmilch.HiefürwurdevonHans-Hafner-von-derGemeindeeinPa-¬

ProtokolleundAbschlüssewürdemamichtdaraufkommen,daßdiederInitistorundKompagnonderGemeindeeingewisserHansHafner,tentfür600.000Kronengekauft:Dann-wurdeinderPohlgasse
ZentralstellesichineineReihewesLndustriellenGründungenderzurZeitdesBeginnesderTransaktionenalsLandsturm-Zugsfüh-inMeidlingeineFabrikfür700.000Kronengekauftundhiefür
umfangreichsterArtundinInvestierungenvonvielenMillionenfereingerücktwar.VomRathauseauswurdeeinelebhafteImmerer -für100.000KronenmaschinelleEinrichtungenangeschafft.Als
Kroneneingelassenhat.DassjedersolcheHinweisunterlassenHeuteTätigkeitentfaltet,umdieBefreiungdesHafnervomMilitär-zurProduktionkommensollte,fehltedasRohmaterialundalle
stelleverbundenwurden.SiehattezumZweckealleGeldspendenZeifart,welcheralsVertrauensmannderGemeindeWieninder„Tenax“aktionendetemitenormenVerlustenderZentralstelleunddie
undsonstgesammeltenLiebesgabenunteröffentlicherKoollezualsAufsichtsratfungierthat,am3.April1919andenMagistrats-Stellewurdeam31.Mai.J.auchnochaufdieBezahlungeines
vereinigenundderzweckmässigstenVerwendungzuzuführen,PaistDirektonPawalkarichtete.DieserBriesstammtausderZeit,daHe-

SoebenhabeichdenBerichtderZentralstelleerhaltenundbinwurde.DieseGeschäftesindbesondersverwickeltundauch
derAnschauung,daßmangegenHafnerimSicherheitsbüroderPoli-¬
zeidirektionSchritteeinleitensollte,ennderVersuchdieTreib-¬
riemenzuSchleuderpreisenzuverkaufen,istzweifelloskriminell.

angenhemeTatsache,daßAnsprücheaufMittragungdesentstandenenIchbittedenHerrnBürgermeistervondiesenneuenUmständenMittei-renzbezüglichderWährung.DieZentralstellederFürsorgehatlungzumachenundseineMeinungdiesbezüglicheinzuholen
DieStrafanzeigeistzwarerstattet,aberauchsofortwieder

sistiertworden.EsgingenvielmehrdieVerhandlungenmitHafner
dieAngelegenheitausserhalbderOeffentlichkeitzubereinigenwei-¬
ter ,WelcheFormendieSacheannahmzeigtsehrdeutlicheinBriefdesDr.Zeifartvom5.Mai1919,ausdemauchhervorgeht,daßbiszuSchuldsichspäterauf54MillionenKronenerhöhte.Esmussten

EbensowiebeiderZentralstellewederStaatnochLandvondendiesemTagederVicebürgermeisterReumannundmitihmdiedamaligeMindenheitinvollerUnkenntnisderganzenTransaktiongewesenist .GemeindezugleicherZeitGelderzuweitgeringererVerzinsung
DerBriefvom5 .MaiåndenMagistratsdirektorlautet:

derAnschauung:DieDrohung, schmutzigeWäschezuwaschen"fasse
stellen,daßdieZentralstelledieOeffentlichkeitzuscheuenhätts.VorgesorgthätteKSieliegaberdortdieSchuldganzeinfach
IchbindahergegenjedwedeSchonungdesHafner,derzweifelsohnedieGemeindeWienumHunderttausendegeschädigthat.JedenfallslegeentschlosssicherstzurRückzahlung,alsdieKreditanstalt
ichdaraufGewicht,daßderHerrBürgermeisterHerrnVicebürgermeiste

DerBüngermeistergibtnuneineeingehendeDarstal-¬
lungdereinzelnenGeschäfte.Imwesentlichenhandeltessich

DasersteGeschäftbetrifft.die,Erzeugung.vonPflanzen¬

ein
Anschaffungenwarenumsonst.DannwurdewiedermitHafner
zweitesGeschäftmitPagaschuheneingeleitet.AuchdieseTrans¬

Betragesvon230. 000Kronengeklagt.DasdrittegrosseGeschäft,
andemvieleMillionenverlorengingen,wardieErzeugungeiner
Ersatzsohle,zuwelchemZweckedie„Tenax“Gem. .H.gegründet
vonihnendrohenderGemeindeProsesse.ImZusammenhangmitdeninBrünngemachtenBestellungen
derTergibtsichaucheineäusgenstbedeutungevolleDiffe-¬

sichnämlichsonderbarerWeisezurAbwicklungderGeschäfte
diesiemitderdortigenFirmaWeinereingeleitethat ,eimeneue
BankverbindunggesuchtundbeiihreinenunbedecktenKreditbe¬
ansprucht.Esist diesdieFilialederKreditanstaltinBrünn.

Diesestelltezuletzt3MallionenKronenzurVerfügung,welche

hiefürzunächst5ProzentUinsengezahltwerden,wiewohldie

liegenhatte .DieAuszahlunganWeinererfolgtnochganzglatt
DasSchreibendesHafnerhabeichzugestellterhaltenundfolgerindeutschösterreichischenKronen,eswürdesichüberhaupteinStreitfallnichtergebenhaben ,wenndieZentralstellsinglei-¬

ichalseinenVersuchderErpressungaufundkannichmirnichtvor-CherZeitauchfürddeBedeckungbeiderKreditansteltinBrünn
offengsuchüberdieHährungstrennunghinaus .DieZentralstelle

unterHinweisderauf,dassderKrediteigentlicham31.März
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